
Bier Pong Spielregeln für deine perfekte Poolparty mit mygardenhome.de 

Vorbereitung 

Zu Beginn werden jeweils 10 Becher mit einem Getränk deiner Wahl befüllt und in die 

vorhergesehenen Öffnungen der Luftmatratze gestellt.  

Alle Becher sollten die gleiche Füllhöhe haben. An den Seiten befindet sich jeweils ein weiterer 

Einsatz, der mit einem Wasserbecher befüllt wird, um die Bälle zu spülen.  

 

Spielregeln 

Jeder Spieler wählt einen weiteren Spieler in sein Team, sodass jede Seite die gleiche Anzahl an 

Spielern hat.  

Beide Teams dürfen nun den ersten Wurf abgeben.  

Das Team, welches als erstes trifft, beginnt. Die Teams werfen nun abwechselnd, dabei geben beide 

Teamspieler pro Zug einen Wurf ab. Somit hat jedes Team die Chance, in einer Runde 2 Bälle in die 

gegnerischen Teambecher zu werfen. 
 

**Wichtig 

Bei jedem Wurf muss der Ellenbogen bei Abwurf hinter der Luftmatratze sein.  

 

Haben beide Spieler des Teams Ihren Ball in einem der gegnerischen Becher versenkt, darf jeder 

Spieler der Mannschaft erneut werfen.  

 

Wurf und Abwehrtechnik 

 

Jeder Spieler hat zwei verschiedene Möglichkeiten, den Ball zu versenken.  

1. übliche Wurftechnik 

2. Der Bouncer (Ball „bounced“ auf den Tisch und trifft einen Becher)   

 

Versenkt ein Spieler den Ball mit der üblichen Wurftechnik, muss das gegnerische Team diesen 

Becher trinken.  

Bei der Bounce Technik hat das gegnerische Team die Möglichkeit, den Ball, sobald dieser den Tisch 

berührt, abzuwehren.  

 

 



Getroffen 

 

Trifft der erste Spieler des angegriffenen Teams den Ball in einen der Becher, wird der Becher vorerst 

stehen gelassen. Wirft der zweite Spieler des Teams den Ball in den gleichen Becher, muss das 

gegnerische Team 3 Becher trinken.  

 

**Wichtig 

Der Becher gilt als getroffen, wenn der Ball den Inhalt berührt. Werden Becher durch die Abwehr 
vom Bounced-Ball getroffen und fallen um, gelten diese auch als versenkt.  

 

Chancen 

 

Jedes Team hat die Chance, die Becher zweimal pro Spiel umzustellen. Dies sollte am Ende einer 

Runde geschehen. Ziel ist es, eine höhere Trefferchance zu ermöglichen. 

 

Finale  

 

Das gegnerische Team hat nur noch einen Becher übrig und du trifft diesen, heißt dies nicht, dass 
dein Team gewonnen hat. Nun darf die gegnerische Mannschaft jeweils einen Zusatzwurf 

durchführen. Der Zusatzwurf dauert so lange, bis einer der beiden Spieler nicht trifft.  

 

Alle übrig gebliebenen Becher beider Mannschaften muss der Verlierer nun austrinken.  

 

 

Aufgrund der integrierten LED-Lichter bringt die Luftmatratze auch im Dunkeln garantierten 

Partyspaß in deinen Pool!  

 

 


